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Marcel Klos: Der neue Sportdirektor des
1. FC Kaiserslautern!

Marcel Klos, neuer Sportdirektor des 1. FC Kaiserslautern,
bringt wertvolle Erfahrungen aus dem Profifußball mit.

Marcel Klos ist seit dem 1. März 2025 der neue Sportdirektor des
1. FC Kaiserslautern. Er brachte einen bemerkenswerten
Werdegang mit in die 2. Bundesliga, der ihn unter anderem über
die akademische Schiene in den Profifußball geführt hat.
Aufgrund seiner Expertise hatte Klos Anfragen von
verschiedenen Fußballvereinen, entschied sich jedoch für die
Position bei den Roten Teufeln. Klos ist bekannt dafür, einen
entscheidenden Anteil am Gewinn des deutschen WM-Titels
2014 beigetragen zu haben, als Teil einer Analysegruppe, die im
Nachgang der erfolgreichen Fußball-Weltmeisterschaft für
Aufsehen sorgte. Diese Gruppe analysierte die Spiele und trug
dazu bei, Strategien zu entwickeln, die für den Erfolg der
Mannschaft maßgeblich waren. Der Sportdirektor hatte zu



diesem Zeitpunkt 2014 an der Sporthochschule in Köln studiert.

Klos, geboren am 30. Dezember 1988 in Bonn, startete seine
Karriere im Fußball als Trainer in der 1. Jugend-Fußball-Schule
Köln, wo er von Februar 2012 bis Juni 2014 in verschiedenen
Funktionen tätig war. Wikipedia dokumentiert, dass er 2013
seine UEFA A-Lizenz erwarb und als Individualtrainer bei der
proffac Fußballakademie Köln arbeitete. Ab Januar 2013 war er
Teil des Videoanalyse-Teams der deutschen Nationalmannschaft
und half mit seiner Analyse dem Team zum Titel.

Vielseitiger Werdegang und weitere
Stationen

Nach der WM übernahm Klos 2014 die Position des Co-Trainers
der U17 von Fortuna Düsseldorf, bevor er als Online-Scout zu RB
Leipzig wechselte. Dort zeichnete er sich nicht nur als Scout für
die Profimannschaft aus, sondern übernahm auch
Verantwortung in der U19. Später wurde er als Scout und
Assistent zum Hamburger SV berufen, wo er sein Masterstudium
in Spielanalyse erfolgreich abschloss.

In der Folge wechselte er aufgrund seiner Erfolge bei RB Leipzig
im Juni 2020 nach Vitesse Arnheim, wo er zum Technischen
Direktor aufstieg und die Mannschaft zum Pokalfinale 2021
führte. Im Jahr 2022 entschied sich Klos für eine
Herausforderung in Italien beim CFC Genua, wo er ebenfalls als
Assistent und Technischer Direktor tätig war. Diese Positionen
prägten seine Entwicklung und führten zu einem Wechsel zur
777 Partners Football Group, wo er ab Oktober 2022 als
Technischer Direktor tätig war.

Aufbruch in neue Herausforderungen

Die letzten Monate Klos’ Werdegang waren geprägt von
verschiedenen Gesprächen mit Clubs wie dem VfL Bochum und
Legia Warschau, bevor er schließlich den Vertrag beim 1. FC

https://de.wikipedia.org/wiki/Marcel_Klos


Kaiserslautern unterschrieb. Durch seine vielfältigen
Erfahrungen und seinen künftigen Plan, den Nachwuchsbereich
besser mit der Lizenzmannschaft zu verzahnen und das Scouting
weiterzuentwickeln, sind die Hoffnungen auf eine positive
Entwicklung in der Pfalz hoch. DFB bietet zudem zusätzliche
Informationen zu den Kompetenzen, die für einen sportlichen
Leiter erforderlich sind und die Klos verkörpert.

Details
Quellen www.rheinpfalz.de
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Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.net
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